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Vorwort


Kinder und Hunde sind eine wundervolle Kombination. Vorausgesetzt es werden einige Regeln beachtet und der Hund kennt Kinder.


Ich selbst habe meinen ersten Hund mit 13 Jahren bekommen. Mein Bruder war damals 3. Wir hatten keine Hundeerfahrung und Hundeschule war damals noch etwas „anders“.


Meine Mutter ist nach dem anfänglichen Satz „Wir haben drei Kinder, wir bekommen auch einen Hund groß“ doch zeitweise fast verzweifelt.


Das Hundekind hatte einen Heidenspaß daran, in Hosenbeine zu beißen, der kleine Bruder rannte deshalb schreiend durch den Flur, das Hundekind rannte fröhlich hinterher. Zeitweise liefen wir mit Gummistiefeln herum, um die Waden zu schützen. Und meine Mutter überlegte, das knuffige Fellknäuel wieder abzugeben.


Wir haben Bella behalten und den frechen kleinen Hütehund dann doch noch ohne größere Zwischenfälle groß bekommen.


In meiner Ausbildung zur Erzieherin widmete ich mich dann auch dem Thema Kind und Hund. Und stellte wieder fest, wie wertvoll Hunde für Kinder sind, auch aus fachlicher Sicht.


Auch als Hundetrainerin liegt mir das Thema sehr am Herzen.


Und jetzt, wo ich selbst Kinder und Hunde habe, sehe ich wieder, wie wichtig es ist, sich damit auseinander zu setzen.


Egal, ob ein Hund in der eigenen Familie ist, oder dein Kind nur im Bekanntenkreis mit Hunden zu tun hat. Jedes Kind sollte lernen, wie man sich bei einem Hund richtig verhält. Dadurch können Unfälle verhindert werden.


Damit auch du als Elternteil/Oma,Opa/Erzieher… dein Kind optimal in Hundesachen unterstützen kannst, habe ich auch für dich einige Tipps und Hinweise in diesem Buch eingefügt.


Im Kinderteil wird dann der Umgang mit Hunden kindgerecht vermitelt. Dabei helfen die liebevollen Zeichnungen.


Nun wünsche ich ganz viel Spaß beim Lesen!




Für die Erwachsenen


Du hast mit Kindern zu tun und interessierst dich für das Thema Hund. Super!


Dann brauche ich vermutlich gar nicht mehr so viel dazu schreiben, warum Hunde so toll für Kinder sind.


Aber ganz kurz dazu: Tiere tun Kindern sehr gut. Sie fördern das Sozialverhalten und die Entwicklung von Kindern. Sie trösten und hören einfach zu, ohne zu werten. Und natürlich kann man mit Tieren, besonder mit Hunden, als Kind auch jede Menge Spaß haben.


Damit es zwischen Hund und Kind toll bleibt und keinen Stress gibt, möchte ich dir in diesem Buch einige Tipps und


Infos geben.


Wichtige Regeln im Umgang mit Kind und Hund:


1. Lass Kind und Hund niemals alleine zusammen! Auch nicht nur mal eben kurz, wenn du auf Toilette gehst. Einer von beiden sollte immer unter Beobachtung sein, damit es nicht zu Zwischenfällen kommt. Schließlich kann man nie wissen, was Kind oder Hund gerade so einfällt. Auch Spazierengehen oder Spielen ohne Aufsicht ist tabu! Es können immer Situationen entstehen, die ein Kind alleine noch nicht regeln kann. Deshalb muss immer ein Erwachsener in der Nähe sein, der bei Bedarf eingreifen kann.
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